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Töller Verpackung e.K. Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)  

 

1. Allgemeine Bestimmungen 

Töller Verpackung e.K. (nachfolgend „Töller“ genannt) erbringt Lieferungen und Leistungen 
ausschließlich auf Grundlage dieser AGB. Sie gelten ausschließlich gegenüber Unternehmer (§14 
BGB). 
Die AGB sind auch wirksam, wenn wir uns im Rahmen einer laufenden Geschäftsbeziehung bei  
späteren Verträgen nicht ausdrücklich darauf beziehen. 
Entgegenstehende Bedingungen oder Abweichungen von unseren AGB sind nur gültig sofern sie 
von uns ausdrücklich und schriftlich bestätigt werden. 
 
2. Vertragsschluß 
 
Angebote von Töller sind stets freibleibend. Sie verstehen sich als Aufforderung zur Abgabe eines 
Angebots uns gegenüber (Bestellung). An die verbindliche Bestellung ist der Kunde 14 Tage 
gebunden. Aufträge kommen daher nur durch schriftliche Bestätigung bzw. mit der Auslieferung 
der Ware innerhalb der Frist zustande. 

3. Leistungshindernisse 

Rohstoff- oder Energiemangel, Streiks, Aussperrungen, Verkehrsstörungen, Pandemien 
und behördliche Verfügungen sowie Lieferterminüberschreitungen von Vorlieferanten, 
Betriebsstörungen, alle Fälle höherer Gewalt und andere von uns oder einem für uns 
arbeitenden Betrieb nicht zu vertretende Umstände befreien uns für die Dauer ihres 
Bestehens, soweit sie unsere Leistungsfähigkeit beeinträchtigen, von unserer 
Leistungspflicht. 
Wenn uns aus den genannten Gründen die Erfüllung unserer Verpflichtung unmöglich oder  
unzumutbar ist, sind wir zum schadensersatzfreien Rücktritt vom Vertrag berechtigt.  
Unsere Lieferpflicht ruht, solange der Käufer mit fälligen Verbindlichkeiten – auch aus anderen 
Lieferungen und Leistungen – in Verzug ist. 
Lassen Tatsachen oder Hinweise die - auch drohende - Zahlungsunfähigkeit des Kunden 
annehmen, sind wir zum schadensersatzfreien Rücktritt berechtigt, sofern der Kunde nicht 
ausreichende Sicherungsleistungen beibringt. Gleiches gilt im Insolvenzfall. 

4. Preise 
 

Alle von uns genannten Preise verstehen sich netto zzgl. der am Rechnungstag gesetzlich gültigen 
Mehrwertsteuer. 
Die Preise gelten „Ab Werk“ sofern nicht eine anderweitige Vereinbarung getroffen wird. 
Kosten für Verpackung, Zoll und Versicherung sind nicht in unseren Preisen enthalten. 
 
5. Zahlungsbedingungen 

 
Der Kunde kommt in Verzug, wenn er nicht innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungsdatum leistet. 
Einzelne Leistungen oder Lieferungen wie z.B. Werkzeuge, Druckplatten o.ä. sind sofort zur 
Zahlung fällig.  
Im Verzugsfall sind wir berechtigt bankübliche Zinsen zu berechnen. 
Bei Zahlungsverzug des Kunden sind wir weiterhin berechtigt, weitere Lieferungen von 
Sicherheitsleistungen oder Vorauszahlungen abhängig zu machen. 
Zahlungen werden nur auf die genannte Bankverbindung bargeldlos akzeptiert.  

 
6. Beschaffenheit der Produkte, Mängelansprüche 

Die Beschaffenheit der Produkte richtet sich nach den vereinbarten Spezifikationen. 
Die Funktionalität und Haltbarkeit ist nach Auslieferung von der ordnungsgemäßen Lagerung beim 
Kunden abhängig. Insbesondere bei Produkten aus Papier sind die klimatischen Bedingungen zu 
beachten. 
Druckfarben können über die Lebenszeit des Produktes Abweichungen aufweisen. Dies stellt keinen 
Mangel dar. 
Für die Ausführung der Produkte sind überlassene Referenzmuster und/oder Zeichnungen 
maßgeblich. 
Technisch bedingt kann es zwischen Handmustern und Serienfertigung zu Differenzen kommen. 
Daraus ergibt sich kein Mängelanspruch des Kunden. 
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Beschaffenheit und Ausführung dürfen im jeweils branchenüblichen Rahmen abweichen.  
Töller übernimmt keine über die Beschaffenheit der Produkte hinausgehenden 
Beschaffenheitszusagen oder Garantien. 
Der Kunde ist verpflichtet, Mängel unverzüglich anzuzeigen. 
Töller erhält ausdrücklich das Recht der Nachbesserung. 
Für solche Mängel, die die Funktion der Ware nicht beeinträchtigen (z.B. abweichende 
Druckqualität), besteht kein Rückgaberecht des Kunden. Eine Preisreduzierung kann nach Prüfung 
aller Umstände vereinbart werden. 
Aus produktionstechnischen Gründen akzeptiert der Kunde Mengentoleranzen von +/- 15% ohne 
das daraus Ansprüche auf Nachbesserung oder Nachlieferung entstehen. 

7. Schadensersatzansprüche 

Schadensersatzansprüche, auch der Ersatz von Folgeschäden, sind ausgeschlossen, es sei denn es 
liegt grober Vorsatz oder Fahrlässigkeit vor. 
Bei einfacher Fahrlässigkeit ist die Haftung beschränkt auf den Ersatz des vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden. 
Die Haftungsbeschränkungen gelten nicht, in denen eine gesetzlich zwingend unbeschränkte 
Haftung besteht. 
 
8. Eigentumsvorbehalt 

 
Die gelieferte Vorbehaltsware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum von Töller. 
Der Kunde kann die Vorbehaltsware verarbeiten und veräußern, sofern er nicht in Verzug ist. 
Der Kunde ist verpflichtet die Ware pfleglich zu behandeln. 
Bei Verbindung oder Vermischung der Vorbehaltsware mit anderen Sachen steht uns das 
Miteigentum an der neuen Sache mit Ihrem Anteilswert zu.  
Bei Zahlungsverzug oder -ausfall kann Töller die Vorbehaltsware zurücknehmen.  
 
9. Schlussbestimmungen 

 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Geltung des UN-Kaufrechts ist 
ausgeschlossen. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Wuppertal. 
Sollte eine dieser Bestimmungen nichtig, unwirksam oder undurchführbar sein, berührt das die 
Gültigkeit der anderen Bestimmungen nicht. 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 


